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SERVICESEITE

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
ÖFFENTLICHEN EINRICHTUNGEN

Rathaus Bad Buchau 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau,
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840 
Mo. - Do. 8 -12 Uhr, Mi. 14 - 18 Uhr
Fr. 8 - 12:30 Uhr
Tourist-Information 
Im „Haus des Gastes“, Marktplatz 6, 88422 
Bad Buchau, Tel. 07582 93360 
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Wochenmarkt 
dienstags von 8 - 12 Uhr 
Adelindis-Therme 
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau,
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
NABU-Naturschutzzentrum Federsee 
Federseeweg 6, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 1566 
Federseemuseum 
August-Gröber-Platz 2, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 8350 
Öffentliche Bücherei 
im evang. Gemeindehaus, Karlstr. 24 
Mo. - Fr. 9:30 - 16:30 Uhr (Selbstbedienung) 
Ansichtssache 
„Einkaufen für einen guten Zweck“ in der 
Schussenrieder Str. 27 
Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr
Di + Fr. 14 - 17.30 Uhr
Postfiliale – ARAL-Tankstelle Schmid
Riedlinger Straße 67, 88422 Bad Buchau
Mo. - Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

ANGEBOTENE HILFSDIENSTE

Ambulanter Pflegedienst/Rundumpflege 
zu Hause 
Tel. 07583 946936 oder 01718989439 

Hospizgruppe 
Bad Schussenried-Federsee
Tel. 0174 4074383
Sozialstation Riedlingen 
(ambulante Alten- und Krankenpflege) 
Tel. 07371 932020 
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30 
Praxis für Psychotherapie und Verkehr-
spsychologie 
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, Tel. 
07582 91019 
Nachbarschaftshilfe 
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047 
Haus Regenta / Essen auf Rädern 
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050 
Haus Irmengardis 
Tel. 07582 932076-0 
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek, Tel. 07582 9328437 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Bad 
Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416 
Hebammenpraxis Claudia Haller 
Tel. 07582 2578 

Hebamme Nicola Rädle 
Tel. 07582 926780 
Familienpflege von cura familia 
Frau Kraft, Kanzach, Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119
Pflegestützpunkt
Tel. 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Rettungsdienst - Notarzt� 112 
Feuerwehr� 112 
Polizei� 110 
Poilzei Riedlingen	�  07371 9380 
Bauhof/Wasserversorgung 
Bad Buchau	�  07582 91821 
nicht eilige
Krankentransporte	�  07351 19222 

Taxi am Federsee	� 07582 9399974 
(Kranken-, Stadt-,	� 0170 8883922 
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung) 

TAXI A. Bleaß � 0162 5605778 
(Stadt- und Fernfahrten, Kranken- und 
Arztfahrten alle Kassen� 07582 9323774

UMWELTECKE

Aktuelle Abfuhrtermine 
Papierabfuhr - blaue Tonne: 
Montag, 20. Dezember 
  
Gelber Sack - blaue Tonne: 
Dienstag, 21. Dezember 
  
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi. 08.12., Mi. 22.12. 
  
Öffnungszeiten Recyclingzentrum: 
Di. - Do., 15 - 17 Uhr, Fr., 15 - 18 Uhr 
Sa., 10 - 16 Uhr 

APOTHEKENNOTDIENSTE

Sonntag, 05. Dezember 
Alte Apotheke, Bad Schussenried 
Tel. 07583 847 
  
Sonntag, 12. Dezember 
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried 
Tel. 07583 505 
  
Sonntag, 19. Dezember 
Götz‘sche Apotheke, Ostrach 
Tel. 07585 615  

ÄRZTE

Dr. med. Wolfgang Hepp, Facharzt für 
Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Hofgartenstraße 4
Telefon 07582 91155

Rita Hepp, Frauenärztin,
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344

Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für 
Allgemeinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke,
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere 
Medizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0

Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere
Medizin, hausärztliche Versorgung,
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721

Christine Schneider, Fachärztin für 

Allgemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie,
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57,
Telefon 07582 926565

Ärztlicher Notruf: Tel. 116 117
Sa, So und an Feiertagen 8:00 - 22:00 Uhr

Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie,
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1,
Telefon 07582 758

Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650

Herausgeber: 
Bürgermeister der Gemeinden
Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach und der
Stadt Bad Buchau.

Druck und Verlag: 
Druck + Verlag Wagner Gmbh & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 
70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0, Fax 07154 8222-10.

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:
Bürgermeister Diesch, Marktplatz 2, 
88422 Bad Buchau oder sein Vertreter im Amt.

Redaktion: 
Stadt Bad Buchau am Federsee,
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau,
E-Mail: federseejournal@bad-buchau.de,
Telefon 07582 808-0, Fax 07582 808-40.

Titelfoto: Tourist Information 

Verantwortlich für „Was sonst noch  
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, 70806 Kornwestheim.
E-Mail: info@duv-wagner.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preis-
liste.

IMPRESSUM
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Sehr geehrte Autoren,
in der Kalenderwochen 52/2021  
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.
Letzte Veröffentlichung: 15.12.2021
Redaktionsschluss: 12.12.2021, 21:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2022
Redaktionsschluss: 09.01.2022, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen  
schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause 
in Bad Buchau

MITTEILUNGEN
AUS BAD BUCHAU

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo.-Do 08.00 - 12.00 Uhr und

Fr. bis 12.30 Uhr
 Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 808 - 0

 www.bad-buchau.de

Kappeler Adventsweg 
vom 1. Advent bis nach Weihnachten 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Advent - die Zeit des Wartens und der Vorfreude. Warten auf das Weihnachtsfest, 
Vorfreude auf die Zeit mit der Familie, das ein oder andere Geschenk, und und und... 
Oder gibt es da noch mehr? 

Du willst mehr erfahren? Dann mach dich mit Esel Flocke, Maria und Josef auf den 
Weg! Folge einfach den Laternen zum Stern von Bethlehem, scanne unterwegs die 
QR-Codes mit dem Handy und höre die ganze, spannende Geschichte. 
  

                            Startpunkt: Parkplatz am Friedhof  
(                           (am Ende der Kirchstraße)    

 
 
  
 
 

https://Kappeler-Adventsweg.de 

 

Gerade in der aktuellen Zeit, in der vieles nicht wie gewohnt stattfinden kann, soll 
der Adventsweg einmal mehr auf das Wesentliche hinweisen und erlebbar machen, 
dass es trotz allem Grund zur Freude gibt. 

               
(                       

Aus dem Gemeinderat

Termine zur Gemeinderatssitzung 
Dienstag, 07. Dezember 2021 - Sondersitzung zum Thema 
Musikschule -> *ABGESAGT!* 
Dienstag, 14. Dezember 2021 
Tagesordnung und Sitzungsbeginn entnehmen Sie bitte kurz-
fristig der Tagespresse, den Anschlagstafeln oder unserer 
Homepage: www.bad-buchau.de 
 
 
Kurzbericht von der öffentlichen Gemeinde- 
ratssitzung am 16. November 2021 
TOP 1: Aktuelle Berichte und Verschiedenes 
BM Diesch händigt den Gemeinderäten die vorläufige Ter-
minplanung 2022 aus. Und gibt folgende Termine bekannt: 
•  17.11. Runder Tisch RP/LRA/MHB/Stadt bzgl. Bauprojekt 

Schloßplatz -virtuell- 
• 21.11. 09:00 Uhr Gedenkfeier Totensonntag, Kirche Kappel 
•  24.11. ganztags Sitzungen Moorheilbad/Schlossklinik/ 

Therme 
• 25.11. Verbandsversammlung GVV 
•  29.11. (Montag!) 18:00 Uhr nächste GR-Sitzung
  (Haushalt 2), 
Der Weihnachtsmarkt am 3. Advents-Wochenende müsse 
leider aufgrund Corona abgesagt werden. 
• Baustellenbericht: Riedlinger Straße, Naturkindergarten 
StOAR Moll berichtet, die Riedlinger Straße sei seit 14 Tagen 
wieder geöffnet und man könne, trotz mancher Schwierigkei-
ten ein sehr befriedigendes Ergebnis verzeichnen. BM Diesch 
bedankt sich bei Anwohnern und der gesamten Bevölkerung 
für die Geduld während der Bauarbeiten. 
Das Blockbohlenhaus für den Naturkindergarten sei mitt-
lerweile aufgebaut. Erzieherinnen wie Kinder seien von dem 
Häuschen begeistert. Die Arbeiten für den Innenausbau wer-
den in den kommenden Wochen vom städtischen Bauhof 
erledigt. Zur Schutzsuche bei Unwetter sei das Haus bereits 
jetzt schon geeignet. Die Firma Schützbach beginne in den 
nächsten Tagen mit den Erschließungsarbeiten. 
• Abverkauf Baugebiet Möwenweg 
StOAR Moll gibt einen Kurzbericht über die Bauplatz-Nach-
fragesituation. Derzeit seien 3 Bauplätze verkauft und mit  
4 ernsthaften Interessenten sei man im Gespräch; weitere 
Bewerbungen zeichnen sich ab. 
•  Bekanntgabe Eilentscheidung: Verkabelung Federsee-

schule 
Kämmerin Christ gibt bekannt, dass der Auftrag für die vor-
bereitenden Arbeiten zu TOP 6 aufgrund der schnell stei-
genden Preise per Eilentscheidung durch BM Diesch an Fa. 
Elektro Funk GmbH aus Bad Buchau vergeben wurde. Frau 
Christ erläutert das Zustandekommen der Auftragssumme 
von 16.065,00 € und die inbegriffenen Arbeitsgänge. Der 
Gemeinderat nimmt die Eilentscheidung zustimmend zur 
Kenntnis. 
•  Sondersitzung Thema Musikschule mit GR Bad Schus-

senried am 07.12.2021 
BM Diesch informiert kurz über eine Vereinbarung mit seinem 
Bürgermeisterkollegen Deinet, eine gemeinsame Sondersit-
zung der Gemeinderäte Bad Buchau und Bad Schussenried 
bzgl. der geplanten Fusion/Zusammenarbeit der beiden Mu-
sikschulen durchzuführen. Diese solle am 07.12.2021 statt-
finden – sofern Corona dies überhaupt zulasse. 
 
TOP 2: Aktuelle Entwicklung der Corona-Pandemie in 
Bad Buchau 
BM Diesch weist auf den steilen Anstieg der Infektionen und 
die für Baden-Württemberg jetzt geltende Alarmstufe hin. Er 
erläutert die bundesweiten Zahlen, die Zahlen des Landkreises 
Biberach sowie die Zahlen für Bad Buchau. Kontaktpersonen 
würden seit Anfang November nicht mehr erfasst. Die Lage 
sei dramatisch und eine Verschlimmerung sei sogar noch zu 
erwarten. 
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Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen betroffen zur 
Kenntnis. 
 
TOP 3: Ersatzneubau der „Roten Brücke“: Ingenieurbe-
auftragung 
StOAR Moll erinnert an seinen Bericht in der Gemeinderats-
sitzung am 27.07.2021, wonach bei der „Roten Brücke“ bei 
der TÜV-Prüfung gravierende Mängel festgestellt und ein Er-
satzneubau dringend angeraten wurde. Im Haushalt 2022 sei 
deshalb der Neubau veranschlagt. 
Nach weiterer Information und kurzer Aussprache be-
schließt der Gemeinderat einstimmig, das Ingenieurbüro 
Schwörer wird im Rahmen der HOAI mit den Planungs- 
und Bauüberwachungsleistungen beauftragt. 
 
TOP 4: Weiterentwicklung des Kreisfeuerlöschverbandes 
Biberach: 
Neufassung der Verbandssatzung; Weisungsbeschluss BM 
Diesch nimmt Bezug auf die Sitzungsvorlage. Eine Reform des 
Kreisfeuerlöschverbandes werde seit rund 5 Jahren diskutiert, 
der KFLV sei in BadenWürttemberg ein einmaliges Konstrukt. 
BM Diesch erläutert die Komplexität der Angelegenheit und 
der Kostenberechnungen. Inwiefern sich die geplante Reform 
des Verbandes auf die kommunalen Haushalte auswirkt, ist 
aus heutiger Sicht nur schätzungsweise zu beurteilen. Klar ist, 
dass sich die Verbandsumlagen verringern werden, anderer-
seits werden die eigenen Kosten für die örtliche Feuerwehr und 
deren künftige Entwicklung deutlich ansteigen. Ob und inwie-
fern Kostenersatze Dritter und damit Kostendeckungsbeiträge 
generiert werden können, hänge von der Art und Anzahl der 
jährlichen Einsätze ab. Insgesamt müsse aber sicher ab 2023 
mit einem höheren Aufwand für den städtischen Haushalt als 
bisher gerechnet werden. BM Diesch führte weiter aus, dass 
man andererseits in den vergangenen Jahrzehnten vom Kon-
strukt des KFLV in hohem Maße profitiert habe – er habe auch 
gemeinsam mit seinen Kollegen aus Bad Schussenried und 
Erolzheim (also den eher kleineren Stützpunktfeuerwehren) da-
für gekämpft, den KFLV weitestgehend zu erhalten. Die großen 
Stützpunkte hätten den KFLV aber am liebsten komplett auf-
gelöst. So aber sei nun ein Kompromiss gefunden worden, der 
für alle tragbar sein dürfte. Die Feuerwehr sei eine kommunale 
Pflichtaufgabe, der man sich nicht entziehen könne – und es 
sei immer noch besser, man habe einen kleineren Löschver-
band, als künftig überhaupt keinen mehr. Im Übrigen kommen 
immer mehr Aufgaben auf die kommunalen Feuerwehren und 
deren Kommandanten zu – bereits heute sei der Zeitaufwand 
im Ehrenamt nicht mehr leistbar. In diesem Zusammenhang 
sei es ein Glücksfall für Bad Buchau, dass der Kommandant 
städtischer Angestellter sei; darüber müsse man sich im Klaren 
sein und das müsse man ehrlicherweise auch bei künftigen 
Personalplanungen berücksichtigen. 
Nach entsprechender Diskussion beschließt der Gemein-
derat einstimmig: 
1.	� Die Stadt Bad Buchau stimmt der Konzeption zur Wei-

terentwicklung des Kreisfeuerlöschverbandes Biberach 
mit den dargestellten Rahmenbedingungen zu. 

2.	� Der Gemeinderat der Stadt Bad Buchau ermächtigt den 
Vertreter der Stadt in der Verbandsversammlung des 
Kreisfeuerlöschverbandes Biberach, der Neufassung 
der Verbandssatzung zuzustimmen. 

 
TOP 5: Haushaltsberatung 2022, Teil 1 
Wirtschaftspläne 2022 der Städtischen Eigenbetriebe 
a) Eigenbetrieb Touristik Marketing 
Kämmerin Christ erläutert den Wirtschaftsplan 2022. Im An-
schluss erläutert Frau Spielvogel die geplanten Ausgaben, 
sowie die im Jahr 2021 umgesetzten Projekte anhand einer 
Präsentation – und ergänzt ihre Ausführungen auch mit dem 
ohnehin anstehenden Quartalsbericht zur Umsetzung des 
Tourismuskonzepts bzw. aus der Arbeit des Tourismusbeirats. 
Bzgl. der Planzahlen für 2022 ging sie von einem ‚normalen‘ 
Jahr aus, eine realistische Einschätzung der Entwicklung ge-
stalte sich jedoch schwierig, da der Tourismus sehr stark vom 

weiteren Verlauf der Pandemie abhänge. Bei der anschließen-
den Aussprache wurde empfohlen, die neuen Fahrrad-Abstell-
möglichkeiten auf dem Marktplatz im Federseejournal bildlich 
zu bewerben, indem sie mit angebundenen Fahrrädern ab-
gebildet werden; der Zweck sei ohne angebundenes Fahrrad 
ggf. missverständlich. Ansonsten nimmt der Gemeinderat 
den Bericht und die Planzahlen 2022 soweit zustimmend 
zur Kenntnis. 
b) Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Kämmerin Christ erläutert den Wirtschaftsplan. Ohne weite-
re Diskussion sollen die Planzahlen in der letzten Sitzung 
des Jahres so beschlossen werden. 
c) Eigenbetrieb Marienheim 
Kämmerin Christ erläutert auch den Wirtschaftsplan 2022. 
Auch hier wurden die Planzahlen soweit ohne weitere 
Aussprache zur Kenntnis genommen und zur Beschluss-
fassung genehmigt. 
 
TOP 6: Federseeschule 
Anschaffung von Beamern und Leinwänden im Rahmen 
des Digitalpakts Schule 
Kämmerin Christ erläutert die Sitzungsvorlage. Folgende Be-
amer und Leinwände sollen angeschafft werden: 
• 20 ViewSonic X 100-4K LED Beamer inkl. Halterung 
• 4 Epson EB-FH06 - 3-LCD-Projektor – tragbar 
• 18 Motorleinwand Visio PRO 
• 1 Mobile Rahmenleinwand MEDIUM Fold Exclusiv 
Es seien 3 Angebote angefordert worden, von denen die Fir-
ma Linus Computertechnik e.K. mit der Auftragssumme von 
50.262,03 € am günstigsten liege. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag wie 
vorgeschlagen zu erteilen.
 

Die Stadtverwaltung informiert

N A C H R U F 

Die Stadt Bad Buchau trauert um 
  

Felix Menz
  
der vor wenigen Tagen im hohen Alter von fast 102 Jah-
ren verstorben ist. Felix Menz erlitt als junger Mann im 
2.Weltkrieg eine schwere Verwundung bei der Erfüllung 
seines Dienstes für sein Vaterland. 
Nach dem Krieg war er mehr als 30 Jahre lang als ver-
beamteter Amtsbote für die Stadt Bad Buchau tätig 
- und genoss hohes Ansehen in der gesamten Bür-
gerschaft, sowie bei den Räten und Kollegen der Stadt-
verwaltung. 
Er zeichnete sich durch seine hohe Zuverlässigkeit, 
Treue und ein hohes Maß an Pflichtbewusstsein aus. 
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, seinen Kin-
dern, Enkeln und Urenkeln. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Er möge ruhen in Frieden. 
  

Peter Diesch 
Bürgermeister
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Situationsbericht Corona in Bad Buchau  
Die Entwicklung der Corona-Pandemie bricht auch bei uns 
in Bad Buchau derzeit leider alle Rekorde und übertrifft 
alles bisher Dagewesene. Die Stadtverwaltung informiert 
seit Beginn der Pandemie tagesaktuell in der Homepage 
– in den Gemeinderatssitzungen werden die aktuellen Ent-
wicklungen aktuell analysiert. Hier die aktuellen Zahlen, 
Stand 25.November 2021 – die durchaus Anlass zu großer 
Sorge geben: 
  

bricht auch bei uns in Bad Buchau derzeit 
leider alle Rekorde und übertrifft alles 
bisher Dagewesene. Die Stadtverwaltung 
informiert seit Beginn der Pandemie 
tagesaktuell in der Homepage – in den 
Gemeinderatssitzungen werden die 
aktuellen Entwicklungen aktuell analysiert.  
Hier die aktuellen Zahlen, Stand 
25.November 2021 – die durchaus Anlass 
zu großer Sorge geben:   
 

 
 
Aktuelle Zahlen:  
Infizierte gesamt seit März 2020: 410 
davon inzwischen genesen:  354 
davon verstorben:   9 
Aktuell Infizierte:   47 
Fallzahl in %     9,34% 
 
Konkret heißt das, dass inzwischen nahezu 
jeder 10.Bürger unserer Stadt mit dem 
Virus infiziert ist bzw. war! Während in den 
ersten 3 Wellen vorwiegend ältere und 
durch Vorerkrankungen geschwächte 
Bürger betroffen waren, hat sich das Bild in 
der 4.Welle völlig gewandelt: mehr als 80% 
der aktuell Infizierten sind jünger als 60, 
viele davon sogar unter 40 Jahren, darunter 
auch Kinder und Jugendliche.  
Bedauerlicherweise gibt es zwar auch sog. 
‚Impfdurchbrüche‘, die jedoch i.d.R. mit 
mildem Verlauf gekennzeichnet sind - die 

vermeidbar gewesen.  Leider gibt es derzeit 
auch schwere Krankheitsverläufe bei 
jüngeren, ungeimpften Mitbürgern unserer 
Stadt, die lebensbedrohlich erkrankt sind.  
Hoffen und wünschen wir, dass alle 
Erkrankten wieder gesund werden. 
 
Die Erfahrung der letzten Monate beweist 
uns sehr deutlich, dass es nur einen 
einzigen Weg gibt, diese Pandemie endlich 
zu beenden: impfen, impfen, impfen!  
 
Bitte helfen Sie alle mit, die noch 
verbliebenen Skeptiker zu überzeugen. Wir 
bemühen uns seitens der Stadt nach 
Kräften darum, den Zugang zu einem 
Impfangebot zu erleichtern. Ansonsten 
bewegen wir uns auch im nächsten Jahr 
wie in einer Endlosschleife und werden die 
Pandemie auch 2022 nicht besiegen 
können. Jetzt über seinen eigenen Schatten 
zu springen ist das Gebot der Stunde. 
Impfwillige schützen nicht nur sich selbst, 
sondern auch die Mitmenschen – Impfen 
ist auch ein Zeichen der Solidarität mit 
seinen Mitbürgern!  
 
Auch wir in der Stadtverwaltung sehnen 
uns nach dem Ende der Pandemie: auch wir 
würden uns nur allzu gerne wieder mehr 
unseren eigentlichen Aufgaben zuwenden 
und uns um die vielen großen und kleinen 
Bürgerangelegenheiten kümmern.  
 
Ich danke für Ihre Unterstützung! 
 
Ihr  
Peter Diesch, Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

 

  
Aktuelle Zahlen: 
Infizierte  gesamt seit März 2020: 410  
davon inzwischen genesen: 354 
davon verstorben:    9 
Aktuell Infizierte: 47 
Fallzahl in % 9,34%  
Konkret heißt das, dass inzwischen nahezu jeder 10.Bürger 
unserer Stadt mit dem Virus infiziert ist bzw. war! Während 
in den ersten 3 Wellen vorwiegend ältere und durch Vorer-
krankungen geschwächte Bürger betroffen waren, hat sich 
das Bild in der 4.Welle völlig gewandelt: mehr als 80% der 
aktuell Infizierten sind jünger als 60, viele davon sogar unter 
40 Jahren, darunter auch Kinder und Jugendliche. Bedau-
erlicherweise gibt es zwar auch sog. ‚Impfdurchbrüche‘, 
die jedoch i.d.R. mit mildem Verlauf gekennzeichnet sind 
- die deutliche Mehrheit der aktuell Infizierten aber sind  
ungeimpft. Und das ist besonders bedauerlich – denn 
das wäre überwiegend vermeidbar gewesen. Leider gibt 
es derzeit auch schwere Krankheitsverläufe bei jüngeren, 
ungeimpften Mitbürgern unserer Stadt, die lebensbedroh-
lich erkrankt sind. Hoffen und wünschen wir, dass alle Er-
krankten wieder gesund werden. 
Die Erfahrung der letzten Monate beweist uns sehr deut-
lich, dass es nur einen einzigen Weg gibt, diese Pandemie 
endlich zu beenden: impfen, impfen, impfen! 
Bitte helfen Sie alle mit, die noch verbliebenen Skeptiker 
zu überzeugen. Wir bemühen uns seitens der Stadt nach 
Kräften darum, den Zugang zu einem Impfangebot zu er-
leichtern. Ansonsten bewegen wir uns auch im nächsten 
Jahr wie in einer Endlosschleife und werden die Pande-
mie auch 2022 nicht besiegen können. Jetzt über seinen 
eigenen Schatten zu springen ist das Gebot der Stunde. 
Impfwillige schützen nicht nur sich selbst, sondern auch die 
Mitmenschen – Impfen ist auch ein Zeichen der Solidarität 
mit seinen Mitbürgern! 
Auch wir in der Stadtverwaltung sehnen uns nach dem 
Ende der Pandemie: auch wir würden uns nur allzu gerne 
wieder mehr unseren eigentlichen Aufgaben zuwenden und 
uns um die vielen großen und kleinen Bürgerangelegenhei-
ten kümmern. Ich danke für Ihre Unterstützung! 
Ihr 
Peter Diesch, Bürgermeister

Testzentrum 
Neue Öffnungszeiten ab 29.11.2021: 
Montag - Sonntag 17:30 - 19:00 Uhr 
Die Testung erfolgt in der Hofgartenstr. 7, Eingang über 
Schulstraße. 
Weitere Informationen finden Sie unter folgendem Link: 
www.bad-buchau.de/buerger-neu/de/stadt-aktuelles/
coronavirus/informationen-zum-antigentest

Impfaktion 11.12.2021 
Bitte bringen Sie zum Impftermin die bereits ausge-
füllte Einwilligungserklärung mit. Diese ist Ihnen mit der 
Bestätigungsmail zugegangen oder kann unter folgendem 
Link heruntergeladen werden: 
www.bad-buchau.de/buerger-neu/de/stadt-aktuelles/
coronavirus/impfaktion-11122021 

Beschränkter Dienstverkehr im Rathaus 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage sind ab dem 
22.11.2021 persönliche Termine nur nach Terminver-
einbarung und unter Einhaltung der 3G-Regel möglich!  
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen tele-
fonisch oder per Mail während den Öffnungszeiten gerne 
zur Verfügung. 
Wir danken für Ihr Verständnis. Bleiben Sie gesund!

 
Betreuungskraft  
für die Mittagspause gesucht  
Sie suchen ab dem 10.01.2022  eine Nebenbe-
schäftigung auf geringfügiger Basis und können uns 

Mo, Di und Do in der Mittagszeit von 12 Uhr bis 14 Uhr unter-
stützen? Dann kommen Sie doch ins Team der Stadt und hel-
fen bei der Organisation des Mittagessens in der Mensa oder 
gestalten Sie Betreuungsangebote für die Kinder im Ganztag 
außerhalb der Mensa. Die Stelle ist auch für rüstige Rentner, 
Mütter oder Schüler und Schülerinnen mit Freizeit über Mit-
tag denkbar. An drei Tagen in der Woche wird den Kindern an 
der Federseeschule ein Mittagessen angeboten, die Ausga-
be erfolgt über einen externen Caterer. Für die Aufsicht und 
Anleitung der Schülerinnen und Schüler in der Mensa suchen 
wir Sie, oder aber für die Anleitung zu Spiel, Entspannung und 
sinnvoller Beschäftigung außerhalb der Mensa freuen wir uns 
über Ihre Ideen und Ihr Engagement. 
Wir bieten Ihnen eine leistungsorientierte Bezahlung nach 
dem TVöD und geregelte Arbeitszeiten und freuen uns auf 
Zuverlässigkeit, Ideenreichtum, Spaß an der Arbeit mit Kin-
dern und erwarten ein eintragungsloses Führungszeugnis und 
Mindestalter von 18 Jahren. 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir uns über 
eine kurze Bewerbung von Ihnen sehr freuen. Diese bitten wir 
an das Personalamt, Stadt Bad Buchau, Marktplatz 2, 88422 
Bad Buchau zu richten. 
Gerne können Sie sich auch völlig unverbindlich über diese 
Tätigkeit bei Herr Klaus Schwenning unter Tel. 07582/808-15 
oder Herr Klaus Merz unter Tel. 07582/808-17 informieren oder 
einen Besprechungstermin vereinbaren.
 

Nikolausmarkt 
Dieses Jahr coronabedingt in ande-
rer Erscheinungsform. Der Nikolaus-
markt, ursprünglich am 30.11.2021 
geplant, wurde nun doch für dieses 
Jahr kurzfristig abgesagt, bzw. wird in 
geändertem Verlauf stattfinden. 
So werden in der ganzen Woche vom 
29.11.-03.12.2021 täglich je ein paar 
Stände auf dem Marktplatz ihre Wa-
ren anbieten.
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Stadt Bad Buchau 
Landkreis Biberach 

Die Stadt Bad Buchau (4.300 Einwohner) schreibt nach der 
Kündigung des langjährigen Pächters hiermit die 

Verpachtung des Kiosks im Freibad in Bad Buchau 
während der Freibadsaison zur Bewirtschaftung aus. Mit 
beinhaltet ist die Besetzung und Abwicklung der Kasse 
und der Minigolfanlage. Die Stadt Bad Buchau ist sehr an 
einer langfristigen Vermietung interessiert. 
Nähere Informationen zu den Bedingungen und Anforde-
rungen, sowie unseren Wünschen können Sie unter www.
bad-buchau.de - Bürger - Rathaus & Verwaltung - Virtuel-
les Rathaus - Amtliche Bekanntmachungen der erweiterten 
Ausschreibung entnehmen. 
Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Klaus Schwenning 
(Tel. 07582 / 808-15) oder Stellvertreter Klaus Merz (Tel. 
07582/808-17) gerne zur Verfügung. Wir freuen uns über 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Vorstellung Ihrer Ideen für 
den Betrieb des Kiosks bis zum 15.12.2021 an folgen-
de Adresse: Stadt Bad Buchau, Hauptamt, Marktplatz 2, 
88422 Bad Buchau.

 
Der Bad Buchauer Weihnachtsmarkt  
lässt grüßen 

Trotz dem unser beliebter Weihnachtsmarkt auch in die-
sem Jahr Corona bedingt leider ausfällt, besteht die Mög-
lichkeit für Stammkunden und Interessenten, bei einigen 
Marktanbietern einzukaufen.  

Fotos: Ilona Werner

Wer noch besondere Weihnachtsgeschenke sucht, kann die 
Liste der Anbieter durchstöbern und wird mit großer Wahr-
scheinlichkeit fündig werden. In dieser schwierigen Zeit freuen 
sich die Händler über jeden Einkauf! Nutzen Sie diese willkom-
mene Gelegenheit, um dem Weihnachtsstress zu entkommen 
und trotzdem schöne Geschenke für Ihre Lieben zu entdecken. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Weihnachtseinkauf! 

•  Filzartikel, Pashmina-Schals, Modeschmuck, Wollschals 
und verschiedene Strickwaren. Himalayan Project, Werner 
Höschele, Händelstr.18, 88400 Biberach,

 www.himalayan-project.de, Tel. 07351 8975 
•  Christbaumverkauf  am Samstag, 11.12.2021 von 10 - 14 

Uhr auf dem Marktplatz Bad Buchau (Eiscafé Vittorio). Fa-
milie Fischer, Tel. 07373 1307 

•  Weihnachtsdekoration aus Holz, Kreationen aus Garten und 
Küche: Rosengelee, Rosensalz, Rosensirup, Kräutersalze, 
Marmelade, Beerenliköre, Socken und vieles mehr. Ilona 
Werner,  Ulmenweg 11, 88525 Dürmentingen, Tel. 07371 
961612 

•  Holzschnitzereien, Krippen und Krippenfiguren, Mineralien 
– Hubert Grießer, Frühlingstr. 21, 87751 Heimertingen, Tel. 
08335 239, Mobil 0176 68131727 

•  Kunstwerke aus Holz, Naturmaterialien, Bilder und Skulp-
turen - Kreativwerkstatt Blickfang, Plankentalstraße 22, 
88422 Bad Buchau, www.kreativwerkstatt-blickfang.de 

•  Basteleien und Weihnachtsartikel aus Treibholz, Natur-
hölzer, Zirbe und Buche. Karl Brauchle, Unterer Sonnen-
berg 8, 88368 Bergatreute, Tel. 07527 4273 oder Mobil 
01714746406 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit! 
Ihre Tourist-Information Bad Buchau
 

Die Buchauer Museumskrippe  
ist im Federseemuseum zu sehen 
 

Foto: Klaus Weiss

Die Museumskrippe kann vom  (27.11.21 - 2.2.22) im Feder-
seemuseum bestaunt werden. Rund 150 Figuren aus dem 
Rokoko stellen in sieben Szenen die Weihnachtsgeschich-
te und weitere Begebenheiten aus dem Leben Christi dar.  
1929 vom Altertumsverein erworben wurden eigens dafür vom 
Bühnenbildner Joesph Elsner orientalisch anmutende und ein-
drucksvolle Dioramen hergestellt. 1930 im Buchauer Schloss 
aufgestellt, wurde sie sieben Jahre später abgebaut und erst 
2019 wieder nach grundlegender Restaurierung aufgebaut. 
Nun wurden zwei der fehlenden Dioramen (Geburtshöhle, 
Besuch der Weisen) ersetzt, sodass die Krippe wieder in ih-
rer originalen Form als Rundkrippe präsentiert wird. Neu ist 
auch der Medienguide, der die Besucher anschaulich durch 
die Krippe führt. 
Wer ausschließlich die Museumskrippe besuchen möchte, 
kann dies zum reduzierten Eintritt von 4,- € (inkl. Medienguide). 
Bitte beachten Sie, dass in unserem Haus die 2G-Regel gilt 
und es aufgrund der sehr angespannten Pandemielage zu 
kurzfristigen Änderungen kommen kann. 
Durch die Ausstellung wurden die Öffnungszeiten erweitert. 
Vom 27.11. bis 2.2. haben wir samstags von 13-16 Uhr sowie 
sonntags von 10-16 Uhr öffnen (außer 24./25.12. und 31.12.) 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.federseemuseum.de
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Diese Artikel sind in der  
Tourist-Information erhältlich 

Bald ist es so weit und der Nikolaus kommt. Als Geschenk 
lässt sich der Bad Buchauer Obstbeutel auch mit süßen 
Leckereien zum Nikolaus füllen, danach kann der Obst-
beutel das ganze Jahr über für die verschiedensten Zwe-
cke benutzt werden. 
Grüße senden können Sie mit den neuen Weihnachtspostkar-
ten „Frohe Festtage aus Bad Buchau“. Das charakteristische 
Bad Buchau „Grüner Faden Design“ ziert die zwei Postkarten.  
Den Obstbeutel, die Postkarten sowie weitere Artikel können in 
der Tourist-Information auf dem Marktplatz erworben werden.
 

Fundsachen

•	 19.11.2021: Geldbetrag (289) 
•	 15.11.2021: Halstuch brombeer mit Blümchen (288) 
•	 16.11.2021: 2 Hausschlüssel an Lederanhänger (287) 
•	 16.11.2021: Sonnenbrille schwarz (286)
 

VEREINE UND
SONSTIGE INSTITUTIONEN

IHK Ulm und Gesundheitszentrum  
Federsee im Dialog 
Die neue Hauptgeschäftsführerin der Industrie- und Han-
delskammer Ulm, Petra Engstler-Karrasch, hat das Ge-
sundheitszentrum Federsee in Bad Buchau besucht. Seit 
Mitte November hat sie das Amt inne und traf sich mit 
Walter Hummler, Geschäftsführer des ganzheitlichen Ge-
sundheitsanbieters, zum Dialog.  Dass die neue und erste 
weibliche Hauptgeschäftsführerin der IHK Ulm das Gesund-
heitszentrum in Bad Buchau schon in der ersten Woche nach 
Amtsantritt besucht, unterstreicht die Bedeutung der Gesund-
heitswirtschaft im oberschwäbischen Kammerbezirk. Sicht-
lich positiv überrascht zeigte sie sich über den „Campus der 
gesundheitlichen Möglichkeiten“, der ein breites Angebot 
bietet und damit auch strategisch gut aufgestellt ist. Damit 
ist auch eine besondere Innovations- und Investitionskraft 

des Unternehmens verbunden, das letzten Endes als fühlba-
rer Ort der körperlichen und seelischen Erholung erlebt wird. 
Petra Engstler-Karrasch, Walter Hummler und, der neue ärzt-
liche Direktor des Gesundheitszentrums, PD Dr. med. habil. 
Gottfried Müller reflektierten die Auswirkungen von Corona 
auf die verschiedenen Geschäftsbereiche und deren Betäti-
gungsmärkte. Die Hauptgeschäftsführerin der IHK weiß um 
die schwierigen Rahmenbedingungen der traditionell eher 
strukturschwächeren ländlichen Gegend. Fach- und Arbeits-
kräftemangel, Infrastruktur und das Entgeltniveau waren schon 
vor der globalen Pandemie Aufgabenstellungen, die den Ge-
sundheitssektor umtrieben. Jedoch gibt es in der Kurstadt am 
Federsee Alleinstellungsmerkmale, die Bad Buchau als touris-
tisches Ziel einmalig machen und gleichzeitig auch Weiterent-
wicklungen in die Infrastruktur hemmen. Für Walter Hummler 
sind Aspekte wie der Naturschutz, die Archäologie und der 
Denkmalschutz Fluch und Segen zugleich. Deswegen waren 
diese Zusammenhänge, neben den gesundheitswirtschaftli-
chen Themen mit der Prävention auch Teil der Diskussion im 
partnerschaftlichen und wertschätzenden Austausch. „Das 
Gesundheitszentrum Federsee ist ein wichtiger Arbeitgeber 
der Region und ein wichtiges Kammermitglied der IHK. Mit 
dem breiten Angebot hat es eine überregionale Strahlkraft. 
Deswegen sehe ich hier eine Zukunftspartnerschaft, da es mit 
der IHK zahlreiche Schnittthemen gibt, bei denen wir uns ge-
genseitig unterstützen und voneinander lernen können. Sehr 
gerne komme ich bald wieder in die Stadt am Federsee“, er-
klärte Engstler-Karrasch. 
Gesundheitszentrum Federsee: Zum Markendach „Ge-
sundheitszentrum Federsee“ zählen die Federseeklinik, die 
Schlossklinik Bad Buchau, die Adelindis Therme sowie das 
Thermenhotel „Gesundheits-Bad Buchau“ mit Kurzentrum 
und Gastronomie. Weitere Informationen erhalten Sie online 
unter www.gzf.de. 
  

Bildunterschrift (von links): Walter Hummler (Geschäftsführer 
Gesundheitszentrum Federsee), Petra Engstler-Karrasch 
(Hauptgeschäftsführerin der IHK Ulm), PD Dr. med. habil. Gott-
fried Müller (Ärztlicher Direktor, Gesundheitszentrum Federsee)
 

Bürger für Bürger

BürgerCafé 
- Marktplatz 1 - 
Öffnungszeiten:  Dienstag 10:00 - 14:00 Uhr und Donnerstag, 
13:30 - 17:00 Uhr, Kaffee, Schokolade, alkoholfreie Getränke, 
Kuchen und Herzhaftes. 
Information und Teilhabe: Bürgerinfostelle, Gründung von 
Freizeit- und Gesprächsgemeinschaften, private Feste und 
Kaffeerunden, Vorträge und Lesungen, Vereinsabende nach 
Absprache. 
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DRK Bad Buchau

Altkleiderspenden 
können jederzeit hinter dem DRK-Heim in die dafür vor-
gesehenen Altkleidercontainer abgegeben werden. 
Größere Mengen können nach Rücksprache auch gerne di-
rekt abgeholt werden. 
Bei Fragen und Anregungen: info@drk-bad-buchau.de oder 
per Telefon unter 0178 34 92 910.
 

Kleintierzuchtverein

Monatsmarkt des Kleintierzuchtvereins 
Z391 Bad Schussenried / Bad Buchau 

Da die Infektionszahlen wieder kontinuierlich steigen, sieht 
sich die Vorstandschaft gezwungen, die geplante Mitglie-
derversammlung inkl. Weihnachtsfeier am Samstag, dem 
04.12. und den Frühschoppen am 05.12. abzusagen.  In 
Anbetracht dessen, dass jeden Tag Tausende Neuinfektionen 
hinzukommen (auch im näheren Umfeld) möchte die Vorstand-
schaft ihre Mitglieder schützen und kein unnötiges Risiko bei 
Vereinsveranstaltungen eingehen. 
Wir hoffen, dass wir die Mitgliederversammlung im Januar wie 
geplant abhalten können. Sollten Sie Rückfragen haben, mel-
den Sie sich bitte bei Peter Dangel  (07582/9334407). 
Peter Dangel 
1. Vorsitzender
 

Narrenzunft Moorochs e.V.
Bad Buchau

Narrenbrunnen erstrahlt in neuem Glanz 

Von links: Zunftmeister Uwe Vogelgesang, Ehrenzunftmeister 
der Gloggasägerzunft Klaus Diesch aus Ertingen, ehemaliger 
Zunftrat Andy Diehm, Narrenfreund Martin Steinacher aus 
Herbertingen und Zunftrat Chris Günther. 
Foto: Klaus Weiss, Bad Buchau

Nächstes Jahr feiert der Narrenbrunnen der Bad Buchauer 
Moorochsenzunft seinen 25. Geburtstag. Damit der Blick-
fang auf dem Le-Lion-d’Angers-Platz vor dem Zunftheim der 
Narrenzunft Moorochs sich wieder entsprechend präsentiert, 
ergriffen Mitglieder der Zunft und des Zunftrates während der 
Corona-Pandemie die Initiative, um den Narrenbrunnen von 
Grund auf zu sanieren. Hierbei war auch Gabelbruder und 
Ehrenzunftmeister Klaus Diesch von der Gloggasägerzunft 
aus Ertingen eine große Hilfe. Mit Unterstützung der Baufirma 
Fensterle aus Ertingen wurden die durch das kalkhaltige Was-
ser sehr in Mitleidenschaft gezogenen Masken sandgestrahlt. 
Ebenso hat Klaus Diesch die Betonschäden am Brunnen fach-
männisch ausgebessert. Mit viel Liebe zu Detail hat anschlie-
ßend Narrenfreund Martin Steinacher von der OHA-Zunft aus 
Herbertingen die einzelnen Masken der Zunft neu bemalt und 
ihnen somit wieder ein würdiges Aussehen verliehen. Ebenso 
nahm er sich viel Zeit, um den Vater Federsee und auch die 
kleinen Narrenköpfe am Brunnen wieder aufzufrischen. 
Somit erstrahlt das sehr beliebte Bad Buchauer Fotomotiv 
wieder in neuem Glanz und ist bereit sich zum Jubiläum 2022 
gebührend feiern zu lassen. 
Hierfür ist für 07./08. Mai 2022 ein Brunnenfest geplant. 
Nach dem kleinen Krautnudlaessa am 11.11. trafen sich die 
Helfer nochmals kurz zu einer kleinen Abschlussbesprechung 
am Narrenbrunnen. 

 

NABU-Gruppe Bad Buchau-Federsee

Gelungene Naturschutz-Zusammenarbeit 
der Gemeinde Kanzach mit dem NABU 

Die beiden Kanzacher Bürger Christoph Kopf und Merlin 
Schubert haben als naturschutzfachliche Ausgleichsmaß-
nahme das Biotop am Blindsee-Weg aufgebaut. Hier hatten 
sie bereits eine typisch oberschwäbische Streuobstwiese an-
gelegt. Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Klaus 
Schultheiß wurde nun am 20. November eine naturschutzbio-
logische Aufwertung vorgenommen. Hierzu wurden 50 einhei-
mische Wildsträucher neu gepflanzt, zwei Obstbäume nach-
gepflanzt, die Benjes-Hecke neu gerichtet sowie Nistkästen 
für Vögel angebracht. Bei den zwei Apfelbäumen handelt es 
sich um die Biberacher Landkreissorte „Jakob Fischer“ und 
um Krügers Dickstiel. Bei den Wildsträuchern wurden folgen-
de ökologisch wertvolle Arten verwendet: Hunds-Rose, Ech-
ter Kreuzdorn, Schlehdorn, Gewöhnlicher Liguster, Roter Har-
triegel und Wolliger Schneeball. Der Schlehdorn ist zum 
Beispiel Futterlieferant für 137 Insektenarten, so auch für den 
prächtigen und sehr seltenen Segelfalter. Seine Früchte ver-
zehren 20 Vogelarten und zwölf Säugetierarten. Von den Blät-
tern des Ligusters leben die Raupen des Ligusterschwärmers, 
weiterhin liefert er Beeren für 21 Vogelarten. Darüber hinaus 
wurde ein Walnussbaum bei der Kirche als Jubiläumsgeschenk 
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der NABU-Gruppe Bad Buchau-Federsee an die Gemeinde 
Kanzach gepflanzt. Der NABU-Vorsitzende Siegfried Frosdor-
fer bedankte sich bei allen, die mitgewirkt haben. So bei allen 
Kanzacher Bürgern, stellvertretend bei Christoph Kopf, Merlin 
Schubert, Walter Blum sowie bei seinen erfahrenen Natur-
schützern Bernhard Florchinger Moosburg und Dietmar May-
er, Reichenbach. Gemäß § 22 des baden-württembergischen 
Biotopstärkungsgesetzes ist es Ziel bis zum Jahr 2030 auf 
mindestens 15 % der Offenlandfläche den Biotopverbund 
auszubauen. „Die Gemeinde Kanzach hat hierzu schon einen 
kleinen, aber feinen Beitrag geleistet,“ so Frosdorfer.
 

 

Sportverein 1848
Bad Buchau e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch im Monat
von 18 - 19 Uhr für Sie geöffnet.
Das Büro be�ndet sich am Marktplatz 6 am Seiteneingang.
Bonusheft bitte einwerfen, es wird gestempelt zugesendet.
Sie erreichen uns:  E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen �nden Sie im Internet unter:
www.svbadbuchau.de, Mobil: 0151 12982935 

Süddeutsche Gemeinschaft
Bad Buchau

Wir treffen uns jeden Sonntag um 17:45 Uhr im großen 
Saal des ev. Gemeindehauses, um gemeinsam zu singen, 
zu beten und in der Bibel zu lesen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Rückfragen und Anmeldung 
sind unter 07582 3314 möglich. Die Hygienevorschriften sind 
einzuhalten. 
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de
 

Verein der Hundefreunde
Federsee-Bad Buchau e.V.

Anmeldung und Infos zur Ausbildung unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de 
Homepage: www.vdhfedersee-badbuchau.de
 

 

ALLMANNSWEILER

 
  

  
 

 

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09.00 - 12.00 Uhr und 16.30 - 19.00 Uhr und
 Mi. 09.00 - 12.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
 www.allmannsweiler-bc.de

Die Gemeinde informiert

Aktuelle Abfuhrtermine 
Papierabfuhr - Blaue Tonne: 
Freitag, 03.12.2021 
Gelber Sack - Blaue Tonne: 
Montag, 06.12.2021 
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mittwoch, 08.12.2021 
Mittwoch, 22.12.2021
 
 
Gemeindebacken 
Das nächste Gemeindebacken findet am 03.12.2021 statt.
 
 

Adventsfenster 2021 
Auf Grund der aktuellen Corona-Lage können wir unsere 
traditionelle Adventsfensteraktion leider nicht wie üblich 
durchführen.  Trotzdem soll sie nicht ganz ausfallen. Wir bitten 
alle Teilnehmer ihre Fenster zum 3. Advent zu schmücken. Ab 
diesem Tag laden wir alle Mitbürgerinnen und Mitbürger dazu 
ein, die einzelnen Fenster zu betrachten und die bereitliegende 
Geschichte mitzunehmen. 
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit! 
  
Bisher haben sich gemeldet: 
Kindergarten St. Johannes 
Familie Widder, Dinkelweg 
Backfrauen und Gemeindeverwaltung Dürnau
	 Am Backhaus
 

DÜRNAU

 
  
 

 

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 23 17

 www.duernau-bc.de
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Aus dem Gemeinderat

Kurzbericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates am 15.11.2021 
Aktuelle Berichte und Verschiedenes: 
Sonderförderprogramm Sirenen 
Die Gemeindeverwaltung will das Sonderförderprogramm zur 
Anschaffung von Sirenen als Warninstrument für die Bevölke-
rung derzeit nicht in Anspruch nehmen. 
Der vorgegebene kurze Beantragungszeitrahmen, dem die 
anzustellenden grundsätzlichen Erwägungen zur Ertüchtigung 
der Sireneninfrastruktur voranzustellen wären, reicht für eine 
Abstimmung mit der Katastrophenschutzbehörde nicht aus. 
Wie man Gefahrenquellen begegnen und Warnungen auslö-
sen könne, darüber ist man mit der Feuerwehr im Gespräch. 
  
Zweckverband für Wasserversorgung „Federseegruppe“. 
Bei der am 04.11.2021 stattgefundenen Sitzung der Verbands-
versammlung des Zweckverbandes für Wasserversorgung 
„Federseegruppe“ wurden Investitionsprojekte für u.a. die 
Erneuerung der Wasseraufbereitung mit Hydraulikanpassung, 
eine neue Filteranlage und eine neue Pumpe für den Brunnen 
III beschlossen. 
Der vorgesehene Versorgungsverbund mit der Stadt Bad 
Schussenried könnte nach derzeitigem Planungsstand im  
3. Quartal 2022 umgesetzt werden. 
  
Bedarfsumfrage und Erweiterung der Betriebserlaubnis 
Der Rücklauf der Bedarfsumfragen war mit ca. 65 % sehr er-
freulich. Deutlich wurde der Wunsch nach U3-Kleinkinderplät-
zen und der Nachfrage nach einem Mittagstisch. 
Die bereits beantragte Betriebserlaubnis soll genau diese Be-
reiche umfassen. 
  
Beseitigung von Straßenschäden 
Die Wegebaugerätegemeinschaft Albrand wurde um Erstel-
lung eines Angebotes gebeten, um zeitnah die aufgetretenen 
Schäden zu beheben. 
  
Bachritterburg und Burgschänke 
Die Einnahmen in der zum 31.10.2021 ausgelaufenen Saison 
sind trotz der Einschränkungen durch die zeitweisen Stra-
ßensperren und die ungünstigen Witterungsverhältnisse im 
Sommer recht erfreulich ausgefallen. Mit welchem Rechnungs-
betrag die Kostenstelle „Bachritterburg“ abschließt, wird sich 
nach Vorlage der noch ausstehenden Kostenbeiträge zeigen. 
Erfreulich ist die Zusage von Herrn Scham, Pächter der Burg-
schänke, auch in der Saison 2022 die Schänke zu betreiben. 
 
Beschlüsse: 
Bausachen - Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
Der Gemeinderat erteilte in den 3 vorgelegten Bauanträgen 
das gemeindliche Einvernehmen. 
  

Annahme einer Spende  
Der Gemeinderat nahm die Spende mit Dank an den Spen-
der an. 
  
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am Montag, 13.12.2021 um 19:30 Uhr statt
 

Die Gemeinde informiert

Volkstrauertrag am 14.11.2021 
„Der Volkstrauertag soll Ach-
tung für die Opfer und deren 
Angehörige ausdrücken und 
Mahnung sein für die Zu-
kunft, dass sich diese 
Schrecknisse nicht wieder-
holen“, sagte Bürgermeister 
Klaus Schultheiß bei der Ge-
denkstunde in der Kirche.  
Gemeinsam gedachten die Kir-
chenbesucher der Opfer zweier 
Weltkriege und aktueller Kriege, 
der Opfer von Gewaltherrschaft 
und Terror sowie der Opfer, die 
im Widerstand gegen das Na-
ziregime ihr Leben ließen. Zei-
chen der Versöhnung sind heu-
tige Städtepartnerschaften mit 
ehemals verfeindeten Natio-
nen. Ein Zeugnis darüber legt 
auch unsere Partnerschaft mit 
der französischen Gemeinde 
Segonzac ab. Das Totengeden-
ken zum Volkstrauertag wurde 
bereits 1952 von Bundespräsi-

dent Theodor Heuss eingeführt wurde. Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier hat diesen Text 2020 als Reaktion 
auf die terroristischen, antisemitischen und rassistischen Ge-
waltakte der jüngeren Zeit neu gefasst, um an deren Opfer 
explizit zu erinnern. Diese neue Fassung wurde in diesem Jahr 
erstmals bei der Gedenkveranstaltung gesprochen.
 

Initiierung eines Biosphärengebiet Ober-
schwaben/ Württembergisches Allgäu  
Im Rahmen der Kreisverbandsversammlung der Bürger-
meister des Landkreises informierte Herr Regierungsprä-
sident Tappeser über den Sachstand der Überlegungen, 
in Baden-Württemberg ein drittes von der UNESCO aner-
kanntes Biosphärengebiet einzurichten.  Erste Gespräche 
mit den Landräten der Kreise Sigmaringen, Ravensburg und 
Biberach haben mit dem Umweltministerium bereits stattge-
funden. In den nächsten Monaten soll es demnach Gespräche 
mit regionalen Akteuren, etwa aus der Forst- und Landwirt-

KANZACH

Bürgermeister Klaus Schultheiß
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Mo. 09.00 - 12.00 Uhr 
 Mi. 09.00 - 12.00 Uhr und
  17.00 - 19.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. und Mi. 09.00 - 12.00 Uhr
Petra Hahn-Wiggenhauser Mi. 09.00 - 12.00 Uhr und
  17.00 - 19.00 Uhr

Tel.- Nummer: 0 75 82 / 82 86

 www.gemeinde-kanzach.de
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schaft, der Bürgerschaft und dem Tourismus geben. Verbun-
den wäre mit einem Biosphärengebiet nicht nur ein beson-
derer Schutz der wertvollen Moorlandschaft, sondern auch 
eine nachhaltige Regionalplanung. Aus Sicht der Gemeinde 
Kanzach ist sehr erfreulich, dass unser Bereich mit dem Blin-
den See zum Biosphärengebiet dazu gehören wird. Das Pro-
jekt Oberschwaben reicht vom Federsee über Bad Waldsee 
bis hin zur Adelegg bei Isny und Wilhelmsdorf/Ostrach.
 

Vereine und sonstige Institutionen

Kindergarten „Regenbogen“ 

„Ich schenke Dir ein Licht – vergiss die anderen nicht“,  
mit diesen Gedanken fand das diesjährige Martinsfest des 
Kindergartens „Regenbogen“ statt. Da dieser besondere Tag 
wieder nur im kleinen Rahmen stattfinden konnte, ohne Lich-
terzug durch die Straßen, ohne Martin auf seinem Pferd und 
dem gemeinsamen Abschluss mit allen aus der Gemeinde mit 
Punsch und Laternenlichtern, war es den Kindern und Erzie-
herinnen wichtig ihre Nachbarn an diesem Fest nicht zu ver-
gessen. Neben der geteilten Martinsbrezel (vielen Dank an die 
Gemeinde, welche den Unkostenbeitrag übernahm) brachten 
sie am Vormittag den unmittelbaren Bewohnern eine selbstge-
staltete Lichtertüte vorbei. Somit konnten trotzdem am Abend 
die Lichter für alle weit leuchten. Schon im Vorfeld des Martin-
festes, wurde ein Paket von den Kindern im Rahmen der Aktion 
„Kinder helfen Kindern“ gepackt. „Fühlt sich an, als wäre ich 
ein Martin – ich gebe etwas ab, für jemanden dem es nicht 
so gut geht wie mir“, so die Aussage der ältesten Kinder. Am 
Nachmittag zündeten die Kinder ein Laternenlicht zu Martins 
Ehr in der Kirche an. Im Kindergarten wieder angekommen 
wurde voller Neugier und Freude die „Martinsfest-Lichtertü-
te“, welche von der Seelsorgeeinheit Federsee, der Kirchen-
gemeinde und dem Familiengottesdienstteam Kanzach für 
jeden zum mit nehmen bereitstand, genau betrachtet und be-
staunt. Nachdem die Geschichte von „Lumina“ im Rollenspiel 
gestaltet wurde und viele Martinslieder erklangen, war es Zeit 
um nach Hause zu gehen. So leuchteten die Martinslaternen 
gegen 17:30 Uhr nur noch durch die eine oder andere Straße. 
Wir möchten nochmals zur Spendenaktion für den DRK-Ta-
felladen in Riedlingen aufrufen. Bis zum 02.12.2021 können 
Spenden von Grundnahrungsmitteln (Mehl, Zucker, Nudeln, 
Waschmittel, Konserven, Milch...) im Kindergarten abgegeben 
werden. Recht herzlichen Dank!
 

GEMEINSAME
MITTEILUNGEN

Mitteilung aus der Umgebung

Mitteilung des Regierungspräsidiums 
Tübingen zur geplanten Verpachtung von 
Flächen im Naturschutzgebiet  
„Nördliches Federseeried“ 
Das Regierungspräsidium Tübingen verpachtet landesei-
gene Grundstücke im Naturschutzgebiet „Nördliches Fe-
derseeried“ auf den Gemarkungen Alleshausen, Seekirch, 
Uttenweiler.  Bei den Flächen handelt es sich um Feuchtgrün-
land auf Moorstandorten. Die Grundstücke haben die Eignung 
als landwirtschaftliche Bruttoflächen. Sie sollen nach Maßgabe 
des Naturschutzes im Rahmen von fünfjährigen Landschafts-
pflegeverträgen bewirtschaftet werden (ein- bzw. zweischü-
rige Mahd mit Messerbalken inkl. Abräumen ohne Düngung 
mit Belassen von Altgrasstreifen). Auf Grund der geringen 
Tragfähigkeit der Moorböden ist Doppelbereifung bei allen 
Arbeitsgängen erforderlich. Flurschäden wie Verdichtungen, 
tiefe Fahrspuren oder aufgerissene Grasnarbe sind aus Grün-
den des Natur- aber auch des Moor- und Denkmalschutzes zu 
vermeiden. Im Sinne der nachhaltigen Ressourcennutzung ist 
eine Verwendung des Aufwuchses im Betrieb bzw. eine Ver-
marktung sicherzustellen. Aufgrund der hohen Bedeutung des 
Gebietes und der schwierigen Bedingungen ist eine enge Ab-
sprache mit dem Verpächter sowie dem vor Ort betreuenden 
NABU Naturschutzzentrum Federsee zwingend erforderlich. 
Die Verpachtung erfolgt zunächst auf fünf Jahre. Die Vergü-
tung erfolgt nach LPR-Flächensätzen. 
Eignungsvoraussetzungen 
•	� Umfassende Erfahrung mit Mahd und Schnittgutbergung 

auf sensiblen, nassen Moorstandorten in Naturschutzge-
bieten und Biotopen mit Nachweis der Pflegegebiete. 

•	� Verfügbarkeit von Spezialtechnik zum boden-/vegetations-
schonenden Befahren und Bearbeiten sensibler Moorflä-
chen bei allen Arbeitsgängen; mähen, schwaden, pressen, 
Abtransport (mind. Zwillingsbereifung, Messerbalken, Bal-
lenpresse mit geeigneter Bereifung, schadloses Bergen des 
Mähgutes aus dem Gebiet). 

•	� Über das übliche Maß hinausgehende Gründlichkeit bei 
der Bewirtschaftung. 

•	� Direkte Durchführung aller Arbeitsgänge durch den Päch-
ter selbst; eine Unterverpachtung oder Vergabe einzelner 
Leistungen an Dritte ist nicht gestattet. 

•	� Zuverlässigkeit und enge Kommunikation mit dem Ver-
pächter (Maschinenführer ist zu benennen und direkt an 
der Kommunikation zu beteiligen). 

•	� Kurzfristige Verfügbarkeit, um sowohl lokalen Witterungs-
bedingungen gerecht zu werden, als auch Absprachen mit 
Artexpertinnen und Vertreterinnen des Naturschutzes zu 
ermöglichen. 

•	� Tierhaltende Betriebe mit Verwendung des Aufwuchses im 
eigenen Stall werden bevorzugt. 

Landwirte aus dem Federseegebiet, die diese Voraussetzun-
gen erfüllen, können Interessenbekundungen unter Angabe 
des Namens und der Kontaktdaten des landwirtschaftlichen 
Betriebs bis zum 08.12.2021 um 8:00 Uhr per E-Mail an 
judith.engelke@rpt.bwl.de einreichen. 
Ein Formblatt zur Dokumentation der Eignungsvoraussetzun-
gen wird anschließend zur Verfügung gestellt. Der Verpäch-
ter behält sich vor, unter allen geeigneten und interessierten 
Landwirten nur eine angemessene Anzahl von Teilnehmern 
zu berücksichtigen. Bewertet werden die zuvor abgefragten 
Eignungskriterien. Im Zweifel entscheidet das Los. Eine ge-
sonderte Mitteilung an die nicht berücksichtigten Landwirte 
erfolgt nicht.  
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Regierungspräsidium Tübingen,  
Referat 56 - Naturschutz und Landschaftspflege, 
z.H. Judith Engelke, 
Telefon: +49 (0) 7071 757-5490, 
E-Mail: judith.engelke@rpt.bwl.de, 
Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen, 
Internet: www.rp-tuebingen.de 
 
 
Region - Polizei sorgt in der  
Weihnachtszeit für Sicherheit. 
Wie im vergangenen Jahr werden auch in diesem Jahr viele 
Weihnachtsmärkte und Veranstaltungen in der Adventszeit 
ausfallen müssen oder unter strengen Regeln stattfinden. 
Dennoch ist die Polizei für die Sicherheit unterwegs. Auch 
den Schutz der Gesundheit hat sie dabei im Blick. Sie setzt 
in erster Linie auf die Vernunft der Teilnehmenden. Stellt die 
Polizei Verstöße gegen die Corona-Verordnung fest, schreitet 
sie mit Augenmaß aber konsequent ein, bringt Uneinsichtige 
zur Anzeige und erteilt wenn nötig Platzverweise. So sollen 
auch und gerade die Menschen, die sich an die Vorschriften 
halten, in Sicherheit die Zeit gesund überstehen können. Wie 
im vergangenen Jahr so schützt auch in diesem Jahr Abstand 
halten doppelt: Auf der einen Seite vor einer Ansteckung mit 
dem Corona-Virus, andererseits werden aber auch Taschen-
diebe auf diese Weise ferngehalten. Denn die Täter nutzen 
Menschenmengen und das damit verbundene Gedränge, um 
sich zu bereichern. Dabei ist das Vorgehen der Täter unter-
schiedlich: Opfer werden in der Menge angerempelt oder sie 
werden unter einem Vorwand abgelenkt oder aber der Täter 
fragt sie einfach nach dem Weg. Teilweise sind die Diebe zu 
zweit oder dritt unterwegs, wobei einer Kontakt mit seinem 
potentiellen Opfer aufnimmt und der andere dann unbemerkt 
in die Tasche greift. Ein möglicher Dritter verschwindet dann 
mit den Wertsachen in der Menge. 
Auch zum Schutz vor Taschendieben wird die Polizei in der 
Adventszeit verstärkt unterwegs sein.Darüber hinaus wird sie 
auch im öffentlichen Nahverkehr präsent sein und kontrollie-
ren, ob sich die Menschen an die Vorschriften der Corona-Ver-
ordnung halten. Denn auch hier muss der möglichen Anste-
ckungsgefahr mit konsequenter Einhaltung der AHA-Regeln 
begegnet werden: Alltag mit Maske, Hygieneregeln beachten, 
Abstand halten sind zum Wohle aller angezeigt. Zudem gilt 
seit Mittwoch die 3G-Regel für alle Busse und Bahnen. Bei 
ihren Kontrollen am Mittwoch auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt 
musste die Polizei nur in Einzelfällen einschreiten und die Be-
sucher auf die Maskentragepflicht hinweisen. 
Ebenso wichtig ist die Sicherheit im Straßenverkehr. Denn 
berauscht Fahren ist gefährlich, wie aktuelle Fälle zeigen: In 
Heidenheim prallte Anfang der Woche ein 56-Jähriger bei Hei-
denheim in eine Leitplanke. Der Autofahrer stand unter dem 
Einfluss von Alkohol; die Polizei prüft, ob das die Unfallursache 
war. Am Auto entstand ein Schaden von rund 10.000 Euro. 
Für die Sicherheit im Straßenverkehr führt die Polizei derzeit 
verstärkt Kontrollen durch, die insbesondere verhindern sol-
len, dass jemand betrunken oder im Drogenrausch fährt. So 
zogen Polizisten beispielsweise am Dienstag in Biberach, 
Laupheim, Süßen und Ehingen vier Fahrer aus dem Verkehr, 
die mutmaßlich unter dem Einfluss von Rauschgift standen. 
Um sicher durch die Weihnachtszeit zu kommen rät die Polizei: 
- �Halten Sie auf Märkten die Corona-Vorschriften ein, damit 

wir alle gesund bleiben. 
- �Nehmen Sie auf Weihnachtsmärkten und zum Einkaufen nur 

das Nötigste an Wertsachen mit. 
- �Tragen Sie die Wertsachen immer in verschlossenen Innen-

taschen möglichst dicht am Körper. 
- �Lassen Sie Wertsachen oder Handtaschen nie unbeaufsich-

tigt und nicht in Fahrzeugen. 
- �Achten Sie darauf, dass die Fahrerin oder der Fahrer nüch-

tern bleibt.
 
 

Gesprächskreis für Frauen  
mit und nach Krebs 
Telefonisches Gesprächsangebot für Betroffene. Das Leit-
motiv des Gesprächskreises für Frauen mit und nach Krebs 
Laupheim ist Hilfe zur Selbsthilfe. Als Ansprechpartner für 
alle Frauen, die von einer Krebserkrankung betroffen sind 
oder waren, informiert und begleitet die offene Gruppe den 
eigenen Weg im Umgang mit der Krankheit. Da die Grup-
pentreffen aufgrund der aktuellen Situation bis auf weiteres 
nicht stattfinden können, bietet Magret Schad, die Leiterin 
der Selbsthilfegruppe, den Frauen bei Bedarf ab sofort tele-
fonische Unterstützung an. Betroffene können sich bei Fra-
gen und Problemen unter der Nummer 07392 10665 oder per 
E-Mail unter margret-schad@gmx.de unter der Angabe einer 
Telefonnummer melden. E-Mails können nicht beantwortet 
werden, Interessierte werden aber unter der angegebenen 
Nummer zurückgerufen.
  

Vorsorgemappen des  
Kreisseniorenrates Biberach 
Die neue Pandemiewelle sollte sehr eindringlich das 
Augenmerk auf die Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht in der Vorsorgemappe richten.  Bitte auf den 
Rathäusern und Ortsverwaltungen abholen. Lassen Sie die 
Chance, wie Sie ihr Leben würdevoll beenden wollen, nicht 
ungenützt verstreichen. Nicht immer hat man die Möglich-
keit seinen Willen bis zum Ableben selbst bestimmen zu 
können. Die Fortschritte in der Medizin ermöglichen heute 
neue Perspektiven, verschieben unter Umständen aber 
auch naturgesetzte Grenzen. Es lohnt sich, darüber recht-
zeitig nachzudenken.

 
Kleine Dose, große Erfolgsgeschichte 
Was im Frühjahr 2017 in Biberach seinen Anfang nahm, hat 
sich längst in ganz Deutschland einen Namen gemacht: 
Die Rotkreuzdose, die für den Notfall alles Wichtige kom-
pakt bereithält, ist 300.000-mal verteilt worden.  Die Idee 
stammt ursprünglich aus England. Der Grundgedanke dahin-
ter ist genauso einfach wie wichtig: Helfer sollen in Notsitua-
tionen schnell und unkompliziert auf wichtige Informationen 
zugreifen können. Denn Rettungskräfte stellen oft Fragen zu 
lebenswichtigen Themen – die aber nicht immer beantwortet 
werden können. Dann soll die im Kühlschrank platzierte Rot-
kreuzdose helfen. Sie hält auf einem Datenblatt alles Wichtige 
für den Notfall bereit: Gesundheitsdaten, Medikamentenplan, 
Kontaktdaten von Hausarzt, Pflegedienst und Angehörigen. 
Vor vier Jahren wurde das Projekt auf Initiative des Stadtseni-
orenrats Biberach in Kooperation mit dem DRK-Kreisverband 
Biberach aufgegriffen und umgesetzt. Sechs Monate lang war 
der Startschuss seinerzeit vorbereitet worden, dann konnten 
in Biberach die ersten Rotkreuzdosen in Empfang genommen 
werden. Binnen kürzester Zeit wussten die Verantwortlichen, 
dass es die richtige Entscheidung war, auf die kleinen Dosen 
zu setzen. Die Resonanz war überwältigend, die Nachfrage 
ist bis heute hoch. Mittlerweile geben Rotkreuzverbände die 
Dosen in mehr als 80 Landkreisen in ganz Deutschland aus 
– von Freiburg bis Rostock. Der DRK-Kreisverband Biberach 
braucht deshalb verlässliche Partner, die ihn bei dem Projekt 
unterstützen. Dazu gehört der Heggbacher Werkstattverbund 
der St. Elisabeth-Stiftung. In der Werkstatt für behinderte Men-
schen Biberach mit Hauptstandort in Birkenhard werden die 
Rotkreuzdosen angeliefert. Die Beschäftigten bestücken die 
Dosen mit Datenblättern und jeweils zwei Hinweisaufklebern, 
die später an die Wohnungstür sowie an den Kühlschrank 
geklebt werden. Anschließend gehen die Rotkreuzdosen in 
den Versand. „Wir sind froh, bei diesem wichtigen Projekt 
mit der Werkstatt für behinderte Menschen einen Partner an 
der Seite zu haben, der für Qualität und Pünktlichkeit steht“, 
sagt Ralph Madlener vom DRK-Kreisverband Biberach. Stefan 
Spieler, Niederlassungsleitung Produktion & Dienstleistung in 
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der Werkstatt für behinderte Menschen Biberach, betont, wie 
wichtig es ist, dass auch Menschen mit Unterstützungsbedarf 
etwas Greifbares schaffen und Sinnvolles bewirken. „Die Rot-
kreuzdose ist dafür eine tolle Gelegenheit.“ Den Beschäftigten 
gebe die Mitarbeit an einem solchen Projekt nicht nur Selbst-
bewusstsein, sondern generell das Bewusstsein, einen Platz 
in dieser Welt zu haben: „Und das Gefühl, Teil einer Idee zu 
sein, die in Notsituationen eine große Hilfe ist.“ 
Info: Weitere Infos gibt es unter www.rotkreuzdose.de. Dort 
sind auch alle Ausgabestellen aufgelistet. 

 Biberacher Stadthalle 
Das Konzert mit dem Landespolizeiorchester Baden-Würt-
temberg, am 28.11. muss leider um ein Jahr verschoben 
werden.  
Der neue Termin ist am 9. November 2022, bereits gekaufte 
Tickets behalten ihre Gültigkeit!
 

Aktuelles

„Macht hoch die Tür“ -  
Orgelkonzerte abgesagt! 
Aufgrund der Corona-Situation wurden die Konzerte für 
11.12.2021 in Obermarchtal sowie 
12.12.2021 in Aulendorf leider abgesagt.
 

Katholische Kirchengemeinde

Stiftskirche St. Cornelius und Cyprianus
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bad Buchau:
Di. 08:30 - 10:00 Uhr und 14:30 - 17:30 Uhr
Mi. 08:30 - 11:30 Uhr
Do. 08:30 - 11:30 Uhr
Fr. 08:30 - 11:30 Uhr und 14:30 - 17:30 Uhr 

Telefon: 07582 91200
Fax: 07582 91201 
E-Mail: kathPfarramt.BadBuchau@drs.de
www.se-federsee.de

Beichtgespräche und Krankenkommunion  
- Bitte um Terminvereinbarung 
Einlass mit Anmeldekärtchen, (diese liegen in der Woche vor 
dem Gottesdienst in der Kirche aus), ggf. Kärtchen zu Beginn 
des Gottesdienstes ausfüllen.
Es besteht Masken- und Abstandspflicht. 

Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob wieder zu den Gottesdiens-
ten mit! 
Donnerstag, den 02. Dezember 
06.30 Uhr	 Laudes 
Sonntag, den 05. Dezember - 2. Advent 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier - Familiengottesdienst 
Montag, den 06. Dezember 
19.30 Uhr	 Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Donnerstag, den 09. Dezember 
06.30 Uhr	 Laudes 
Sonntag, den 12. Dezember - 3. Advent 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
Montag, den 13. Dezember 
18.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung
 

St. Peter und Paul Kappel
Telefon: 07582 91200 

Einlass vorranging mit Anmeldekärtchen (diese liegen in der 
Woche vor dem Gottesdienst in der Kirche aus), unangemel-
dete Teilnahme ist möglich, sofern noch Plätze frei sind. Es 
besteht Masken- und Abstandspflicht. 
  
Beichtgespräche und Krankenkommunion  
- Bitte um Terminvereinbarung 
Samstag, den 04. Dezember  
18.30 Uhr	 Vorabendmesse - Ministrantenaufnahme sowie 

Ministrantenehrung - 
Sonntag, den 05. Dezember - 2. Advent 
- Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit- 
18.30 Uhr	 Bußgottesdienst 
Sonntag, den 12. Dezember - 3. Advent 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 

Johannes der Täufer in Dürnau
Telefon: 07582 91200 

*= Einlass vorranging mit Anmeldekärtchen (diese liegen in 
der Woche vor dem Gottesdienst in der Kirche aus) unange-
meldete Teilnahme ist möglich, sofern noch Plätze frei sind. 
Es besteht Masken- und Abstandspflicht. 
  
Beichtgespräche und Krankenkommunion  
- Bitte um Terminvereinbarung 
Sonntag, den 05. Dezember - 2. Advent 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, den 12. Dezember - 3. Advent 
09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
 

Mariä Himmelfahrt in Kanzach
Telefon: 07582 91200 

Einlass vorranging mit Anmeldekärtchen (diese liegen in der 
Woche vor dem Gottesdienst in der Kirche aus) unangemel-
dete Teilnahme ist möglich, sofern noch Plätze frei sind. Es 
besteht Masken- und Abstandspflicht. 
  
Beichtgespräche und Krankenkommunion  
- Bitte um Terminvereinbarung 
Sonntag, den 05. Dezember - 2. Advent 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, den 12. Dezember - 3. Advent 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier - Mininistrantenaufnahme
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Allgemeine Mitteilungen

In Erwartung 
Wir erleben eine seltsame Zeit. Vor zwei Jahren, im Advent 
2019 hätte niemand geglaubt, was uns in unserer technisier-
ten, wohlorganisierten Gesellschaft in Mitteleuropa auf un-
absehbare Zeit beschäftigen würde. Anstatt einer ständigen 
Verbesserung der Lebensqualität und -möglichkeiten haben 
wir die Grenzen unseres Gesundheitssystems, der Lieferket-
ten, der Planbarkeit und Machbarkeit unseres Lebens, die 
Grenzen der politischen Entscheidungen, ihres Willens und 
ihrer Durchsetzungskraft und vieles mehr erlebt. Und auch der 
Reformprozess in der Kirche nimmt keine Fahrt auf. Im Ge-
genteil, die Gläubigen werden immer wieder durch Ärgernisse 
in ihrem Vertrauen enttäuscht. Der Ton wird immer schärfer, 
ganz gleich auf welcher Ebene von Kirche und Gesellschaft. 
Da kommt die Adventszeit mit ihren Hoffnungsbildern eigent-
lich gerade recht. Und die aktuelle Absage von Veranstaltun-
gen und Terminen sollte uns wieder in die Ruhe und ins Gleich-
gewicht bringen. Wir können in dieser Zeit unsere Hände zwar 
viele Male desinfizieren, aber wenn wir nicht auch unser Herz 
reinigen, wird die Spaltung und Zerstörung weitergehen. Der 
Virus der Aggression, des Egoismus, der Rechthaberei, das 
Beharren auf die uneingeschränkte Nutzung aller Ressourcen, 
die Käuflichkeit von Vorteilen usw. zerstört das Zusammenle-
ben und den Glauben an eine bessere Welt. 
Wenn wir in dieser Adventszeit unsere Hände und unser Herz 
desinfizieren, dann können wir auch die Welt verändern. Dann 
setzen Herz und Hände konkrete, „herzliche und handfeste“ 
Zeichen. Dann bricht aus der Wurzel Jesse, aus dem Baum-
stumpf, ein junger Trieb, ein kleines Hoffnungszeichen. Es 
ist ein starkes Bild, nicht nur ganz direkt zu verstehen für die 
Überlebenschance des abgeholzten Regenwaldes in Ama-
zonien, sondern auch für uns. Nehmen wir den abgeholz-
ten Regenwald als Symbol für unsere Stimmung und unsere 
Trauer über diese zerstörerischen CoronaJahre. Aber es gibt 
Hoffnung. Haben Sie heute schon etwas Gutes getan? Liebe 
geschenkt? Es ist möglich. Auch in unserer Zeit und hier am 
Federsee. Eine reich gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen 
Pfr. Martin Dörflinger 
  
Bußgottesdienste und Beichtmöglichkeiten 
vor Weihnachten 
Bußgottesdienste  
Sonntag, 05. Dezember  
18.30 Uhr	 Kappel 
Sonntag, 12. Dezember 
18.30 Uhr	 Seekirch 
Sonntag, 19. Dezember 
18.30 Uhr	 Kanzach 
  
Beichtmöglichkeiten  
(jeweils im Beichtzimmer der Stiftskirche Bad Buchau)  
Samstag, 27. November 
17.30 Uhr	 (Pfr. Dörflinger) 
Samstag, 04. Dezember 
17.30 Uhr	 (Pfr. Dörflinger) 
Samstag, 11. Dezember 
17.30 Uhr	 (Pater König) 
Samstag, 18. Dezember 
17.00 Uhr	 (Pfr. Dörflinger) 
  
„Jugendmesse“ am 04.Dezember in Bad Schussenried 
Liebe Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
zur Einstimmung auf den Advent lädt die JUGEND 2000 zu-
sammen mit Pfr. Nicki Schaepen herzlich zu einer Jugend-
messe nach Bad Schussenried mit dem Motto „Warten – aber 
richtig“ ein. 
Beginn:	19.30 Uhr 
Ort:	 Klosterkirche St.Magnus, Klosterhof 7, 
	 88427 Bad Schussenried 
  

Impulse für Trauernde im Advent 
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas lädt Trau-
ernde, die um einen lieben Menschen trauern oder Anteil neh-
men, zu Texten, Musik, Impulsen und Stille ein.Der spirituelle 
Impuls findet am Freitag 10. Dezember um 18.00 Uhr  in der 
Kirche St. Josef, Birkendorferstr. 6, Biberach, statt. Aufgrund 
der aktuellen Pandemielage, wird um eine Anmeldung gebe-
ten. Bitte melden Sie sich 09.12.2021 bei der Kontaktstelle 
Trauer an. Tel. 07351/80 95 190 oder Mail hia@caritas-bibe-
rach-saulgau.de  an. 
  
Gottesdienst für Familien, die um ein Kind trauern  
Der Arbeitskreis „Trauer – Leben“ vom ev. und kath. Dekanat 
Biberach lädt am Sonntag, den 12. Dezember um 18.30 Uhr  
am Weltgedenktag für verstorbene Kinder zu einem ökumeni-
schen Gottesdienst im evangelischen Gemeindezentrum, Mar-
tin-Luther-Str.6 in Warthausen ein. Im Gedenken an die ver-
storbenen Kinder zünden die Angehörigen eine Kerze an, die 
man selbst mitbringen kann. Kinder sind herzlich willkommen. 
Wegen Corona ist ein Mundschutz und eine Anmeldung mit 
Personenzahl bis zum Sonntag beim Pfarramt nötig. Tel. 07351 
/ 13914 oder E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de. 
  
Terminkalender 
Kreuzbundgruppe - Für Frauen - Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke und deren Angehörige 
Wir treffen uns jeweils am letzten Donnerstag im Monat von 
19.30 Uhr - 21.00 Uhr im Bischof-Sproll-Haus in der Weiher-
straße 43 in 88422 Bad Buchau. Kontakt: Barbara Fischer, Tel. 
07582/8104. Wir sind Frauen, die im gemeinsamen Austausch 
Kraft und Stärke suchen, um ein zufriedenes und selbstbe-
stimmtes Leben führen zu können. 
  
Hospizgruppe Bad Schussenried-Federsee 
Die Hospizgruppe begleitet Schwerstkranke und Sterbende 
und ihre Angehörigen, zuhause wie auch im Seniorenheim. Die 
neue Hospizgruppe „Bad Schussenried-Federsee“ ist unter 
der Telefonnummer 0751/18056382 oder per E-Mail unter d.
baur@hospizbewegung-weingarten.de zu erreichen. Zuständig 
für die Einsatzleitung ist Frau Dorothea Baur. 
  
Ökumenischer Freundeskreis Asyl in Bad Buchau 
Der Ökumenische Freundeskreis Asyl trifft sich regelmäßig, 
einmal im Monat im Haus Asyl. Er hat sich zur Aufgabe ge-
macht, Flüchtlinge und Asylbewerber im Federseeraum zu 
begleiten und Hilfestellungen im täglichen Leben anzubieten. 
Bestehende Hilfen und Angebote werden hier miteinander ver-
netzt und neue Projekte werden gemeinsam geplant. Wir freu-
en uns über Menschen, die in der Flüchtlingsarbeit mithelfen. 
Ansprechpartner: 
Pfarrer Martin Dörflinger, Tel. (0 75 82) 91200, 
(E-Mail: martin.doerflingr@drs.de) und 
Markus Lutz, evang. Pfarrer, Tel. (0 75 82) 2324, 
(E-Mail: markus.lutz@elkw.de)
 

Evangelische Kirchengemeinde

Telefon: 	 07582 2324 
Fax:  	 07582 926290 
E-Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de 
http://www.evkirche-badbuchau.de

Gottesdienste 
Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst 
ein. Aufgrund der aktuellen Coronalage ist der Mindestabstand 
auf 2 m erhöht, der Gottesdienst dauert in der Alarmstufe nur 
30 Minuten. Es bestehen weiterhin Abstands- und Masken-
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pflicht und die Mitfeiernden werden namentlich erfasst. In der 
Regel sind zurzeit noch einige Plätze frei – wir freuen uns über 
alle, die kommen! 
Sollte die 7-Tage-Inzidenz im Landkreis über 800 liegen, dann 
ist nach unseren Vorschriften kein Präsenzgottesdienst in die-
ser Form möglich. Bitte informieren Sie sich entweder auf 
unserer Homepage oder fragen Sie per Mail oder Telefon im 
Pfarramt nach. 
  
Kindergottesdienst 
Der Kindergottesdienst findet zur Zeit nicht statt.
 
So 05.12.2021 – 2. Advent 
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Markus Lutz), Predigt über Mat-

thäus Jesaja 63,15–64,3: „Ach dass du den Him-
mel zerrissest – die Sehnsucht nach Erlösung“ 

So 12.12.2021 – 3. Advent 
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Edgar Lutz), Predigt über 1. Ko-

rinther 4,1–5: „Der Herr wird richten – anders als 
wir denken“ 

  
Veranstaltungen 
Kirche in Zeiten von Corona 
Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet. 
Auf unserer Webseite http://www.evkirche-badbuchau.de fin-
den Sie weitere Hinweise. 
Auf der Webseite des Evangelischen Bildungswerks Ober-
schwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen 
und auch Online-Veranstaltungen (Webinare). 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Am Montag, den 06.12.2021 laden wie immer um 19:30 Uhr die 
Glocken der christlichen Kirchen zum Ökumenischen Haus-
gebet im Advent ein. Wir feiern es gemeinsam mit unseren 
katholischen Christen, diesmal in der Stiftskirche. Herzliche 
Einladung. 
  
Konfirmandenunterricht 
Der Konfirmandenunterricht findet während der Schulzeit mitt-
wochs um 14:00 Uhr statt. 
  
Öffentliche Bücherei  (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 
24, Zutritt für Personen mit 2G): 
Die Bücherei hat montags bis freitags von 9:30–16:30 Uhr 
geöffnet.

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

139,00 €
Größe: 90 x 125 mm

14

128,00 €
Größe: 90 x 115 mm

6

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

Lassen Sie sich inspirieren:
www.duv-wagner.de
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2021.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Anzeigenschluss: Freitag, 3. Dezember 2021  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Meine Anzeige erscheint in Farbe und ich profitiere von 10% Farb-Rabatt  Meine Anzeige soll in s/w erscheinen

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.
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Neueröffnung!
Praxis für Physiotherapie

Gudrun Glawe
Riedlinger Str. 22, 88422 Betzenweiler

Anmeldung
Telefonisch 07374•9147271

Alle Altersgruppen • Alle Kassen

Raum Bad Buchau: Wir suchen
• freistehendes Ein- oder 2 Familienhaus & Garagen,  
  Werkstatt oder Nebengebäude. Junger Hand-
  werksmeister plant Schritt in die Selbstständigkeit
• hochwertiges Einfamilienhaus oder ETW mit Garten-
  anteil für Pensionärs-Ehepaar
• Rufen Sie uns unverbindlich an !     Tel. 07376 960-0

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de E-mail: Info@biv.de

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT

IMMOBILIEN ANKAUF

Raum Bad Buchau: Wir suchen
• freistehendes Ein- oder 2 Familienhaus & Garagen,  
  Werkstatt oder Nebengebäude. Junger Hand-
  werksmeister plant Schritt in die Selbstständigkeit
• hochwertiges Einfamilienhaus oder ETW mit Garten-
  anteil für Pensionärs-Ehepaar
• Rufen Sie uns unverbindlich an !     Tel. 07376 960-0

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de E-mail: Info@biv.de

IMMOBILIEN ANKAUF

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

56,00 €
Größe: 90 x 50 mm

21

100,00 €
Größe: 90 x 90 mm

8

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen
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Finsterle GmbH
Industriestraße 1
D-88525 Dürmentingen

Tel.: 07371 93573-0
info@finsterle-gmbh.de
www.finsterle-gmbh.de

Unser Team benötigt 
Verstärkung!
# CNC-Fräser (m/w/d)

# Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 

Ihre Aufgaben selbstständiges einrichten,  
programmieren und bedienen von 5-Achs- 
Fräsmaschinen mit Heidenhain-Steuerung  
iTNC530 im 2Schichtbetrieb, sowie die  
Bearbeitung verschiedener Schweiß- 
konstruktionen.
Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene  
Ausbildung, ein ausgeprägtes technisches  
Verständnis, ein hohes Qualitätsbewusstsein,  
sowie eine selbständige Arbeitsweise?

Dann ergreifen Sie die Chance  
& bewerben Sie sich jetzt!
Das 100-köpfige Finsterle-Team freut sich  
auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihres  
frühestmöglichen Eintrittstermins. 

KESSLER sucht 
Mitarbeiter (m/w/d) 
in Teilzeit
Aufgaben: Vesperausgabe und Befüllung der 
Kaltgetränkeautomaten 
Arbeitszeiten: 5 x 2 Stunden (10 Std./Woche) 
Profil: Zuverlässigkeit, Flexibilität, sauberes  
Erscheinungsbild, kurzer Anfahrtsweg von Vorteil

Haben Wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie an oder schreiben uns eine E-Mail:
Franz Kessler GmbH, Mareike Steinbrecher 
Franz-Kessler-Straße 2, 88422 Bad Buchau 
Tel.: +49 7582 809- 4099, bewerbung@kessler-group.biz

Bitte melden Sie sich gerne 
unter Tel. 07582 800-1975 
oder schreiben Sie uns an 
bewerbung@gzf.de.
Wir hoffen auf gute Nachrich-
ten für unseren Mitarbeiter.

für einen leitenden Mitarbeiter 
ab dem 01.02.2022 

eine geräumige 1-2 Zimmerwohnung 
in Bad Buchau oder den umliegenden 

Gemeinden.

Wir
suchen

STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE



 FIT FOR LIFE

 Mo – Fr: 6 – 22 Uhr
 Sa, So: 9 – 18 Uhr

Häselstraße 20, 88422 Bad Buchau, Telefon 1762
www.fi tnessworld-badbuchau.de

Fam. Franz Rädle
Karl-Fiesel Str. 16
88348 Renhardsweiler
Tel. 07581/2848

Aus eigenen Kulturen, ungespritzt und frisch geschlagen.
Verkauf auch ab Hof in Renhardsweiler
ab 1.12. – 24.12.2021

Fr. 10.12. und Sa. 11.12.2021
Fr. 17.12. und Sa. 18.12.2021

Netto Marken-Discount Bad Buchau

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort

Trockenbauer / Schreiner / Zimmerer 
m/w/d

für unsere Trockenbauarbeiten.

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung, 
sind zuverlässig, sorgfältig und haben Spaß an der 
Arbeit? Dann bewerben Sie sich bei uns!

Wir bieten abwechslungsreiche, individuelle Arbeit in 
einem kleinen, freundlichen Team.

Neugierig? Dann senden Sie Ihre Bewerbung an 
info@menz-raeume.de oder rufen Sie uns unter 
0 73 57 / 929 952 1 an.

Wir freuen uns auf Sie!

 

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir 
ab sofort 
Trockenbauer / Schreiner / Zimmerer 
m/w/d für unsere Trockenbauarbeiten

Sie haben eine abgeschlossene 
Berufsausbildung, sind zuverlässig, 
sorgfältig und haben Spaß an der 
Dann bewerben Sie sich bei uns!

Wir bieten abwechslungsreiche, individuelle 
Arbeit in einem kleinen, freundlichen Team.

Neugierig? Dann senden Sie Ihre 
Bewerbung an info@menz
rufen Sie uns unter 0 73 57 / 929 952 1 an.

Wir freuen uns auf Sie

TAXI
AM FEDERSEE

Eva Baumeister · Adelindisstra
ße 15 · 88422 Bad Buchau

n Krankenfahrten

sitzend

n Heimfahrservice

für alle Kassen

und Deutsche

Renten-
versicherung

n Rollstuhl-
beförderung

n Stadt- und
Fernfahrten

n PKW und
Kleinbus
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Telefon 07582 9399974

oder 0170 8883922

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Vorsorge ist Teamwork.
Sichern Sie sich das Maximum 
an möglichen staatlichen 
Förderungen. Vereinbaren Sie 
jetzt einen Beratungstermin.
www.ksk-bc.de/vorsorge

Sie: den Traum.
Der Staat: die Förderung.
Wir: die Beratung.

Weil’s um mehr als 
Geld geht.

JETZT NEU: SIGNIA IM OHR!
Maßgefertigtes Akku-Hörgerät

www.auric-hoercenter.de/bad-schussenried

auric Hörcenter in Bad Schussenried
Bahnhofstraße 16
Telefon: (07583) 40 07 67 4
bad-schussenried@auric-hoercenter.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 - 13 Uhr & nach Vereinbarung

Testen Sie kostenlos und unverbindlich das 
neue Insio Charge&Go von Signia. 
Genießen Sie die Vorteile von Im-Ohr-
Hörgeräten mit Akku-Technologie.

Insio Charge&Go von

● individuell für Ihren Gehörgang gefertigt
● kein Batteriewechsel
● bis zu 24-stündige Akkulaufzeit
● auf Masken-Tauglichkeit geprüft

Fröhliche Weihnachten
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Maßgefertigtes Akku-HörgerätMaßgefertigtes Akku-Hörgerät

www.auric-hoercenter.de/bad-schussenried

auric Hörcenter in Bad Schussenried
Bahnhofstraße 16
Telefon: (07583) 40 07 67 4
bad-schussenried@auric-hoercenter.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 - 13 Uhr & nach Vereinbarung

Testen Sie kostenlos und unverbindlich das Testen Sie kostenlos und unverbindlich das Testen Sie kostenlos und unverbindlich das 
neue Insio Charge&Go von Signia. neue Insio Charge&Go von Signia. 
Genießen Sie die Vorteile von Im-Ohr-Genießen Sie die Vorteile von Im-Ohr-
Hörgeräten mit Akku-Technologie.Hörgeräten mit Akku-Technologie.

Insio Charge&Go von

● individuell für Ihren Gehörgang gefertigtindividuell für Ihren Gehörgang gefertigtindividuell für Ihren Gehörgang gefertigt
● kein Batteriewechsel
● bis zu 24-stündige Akkulaufzeitbis zu 24-stündige Akkulaufzeit
● auf Masken-Tauglichkeit geprüftauf Masken-Tauglichkeit geprüft

Mo. - Fr.: 9 - 13 Uhr & nach Vereinbarung

Fröhliche Fröhliche WeihnachtenWeihnachten

Volksbank Immobilien
Ulm I Biberach I Ravensburg GmbH
Bismarckring 57 - 61, 88400 Biberach
info@immo-voba.de, www.immo-voba.de

Ihre Immobilien-Spezialisten

Jetzt beraten lassen:
Tel. 07351 572-4300

Bad Buchau, gepflegtes, großzügi-
ges EFH mit sonnigem Grundstück 
in ruhiger Lage; ca. 200 m² Wfl.; ca 
897 m² Grdst.; Doppelgarage; 2 EBK; 
2 Bäder; voll unterkellert; 1 Bad sa-
niert; EVA, D, 121,2 kWh, Öl, BJ 1980; 
kurzfristig bezugsfrei         € 630.000

Alleshausen, kreative Köpfe auf-
gepasst! Teilmodernisiertes EFH im 
Ortskern; ca. 120 m² Wfl.; 361 m² 
Grdst.; Garten; Garage; EBK; teilw. 
modernisiert; EBA, F, 174,7 kWh; 
Holz, Öl, BJ 1969; bezugsfr. 3 Monate 
nach Kaufvertrag               € 320.000

Immobilienbewertung ganz bequem online
       www.immo-voba-bewertung.de

Wagen  
Sie den 
Schritt 
in die 
Selbst- 
ständigkeit!

Meine etablierte 
Ergotherapie-Praxis

mit stabilem Patienten-
stamm möchte ich aus 
Altersgründen übergeben.
Interesse? Dann fordern 
Sie mein Praxis-Exposé an 
unter frey@ergofrey.de 

Ebersbacher Str. 2 | 88361 Altshausen | ergofrey.de

ergofrey

ergotherapie-praxis
dorothee frey 
ebersbacher straße 2
88361 altshausen
t 0 75 84 / 29 09 80
f 0 75 84 / 92 29 58
e dorothee.frey@t-online.de

ergofrey

IMMOBILIEN VERKAUF

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


